
 

         Attendorn, 23.11.2010 
 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT 
zur 19. Sitzung des Seniorenrates der Stadt Attendorn 

am Montag, 08.11.2010 
 

 
Sitzungsbeginn:   16.30 Uhr  Sitzungsende:   18.20 Uhr 
 
Anwesend waren 
unter dem Vorsitz von Ulrich Lingemann 
 
die Seniorenratsmitglieder Walter Neu 

Jürgen Aubert 
Anne Scharpegge 
Hildegard Laumann 
Hildegund Brych (als Vertreterin) 
Gisela Wiesner (als Protokollführerin) 

 
die stellvertretenden Mitglieder Ilona Schnieder 

 
als Zuhörer: Günter Bauernschmitt 
 Klaus Ritmeier 
  
von der Verwaltung: Matthias Buchen 
 Tom Kleine 
  
Entschuldigt fehlte Franz-Josef Becker 
  
 
 
Der Vorsitzende Ulrich Lingemann eröffnete die Sitzung und begrüßte 
die Teilnehmer. Er stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Seniorenrates der Stadt Attendorn fest. 
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1. 
Beratung des Protokolls über die 18. Sitzung vom 30.08.2010 
 
Form und Inhalt des Protokolls über die 18. Sitzung des 
Seniorenrates wurden einstimmig gebilligt. 
 
 
2. 
Erstellung einer Informationsbroschüre über städtische und 
private Einrichtungen für Senioren 
hier: Sachstandsbericht 
 
Herr Kleine von der Verwaltung informierte die Mitglieder des 
Seniorenrates über den neuen „Seniorenratgeber“ auf der Homepage 
der Stadt Attendorn. Unter www.Attendorn.de --->„Stadt“ oder „Leben“ 
---> „Senioren“ können Informationen über das Leben von Senioren 
abgerufen werden. Aktuelle News können bei Herrn Kleine 
eingereicht werden, der sie zeitnah ins Internet stellt. Die 
eingestellten Bilder sind jederzeit austauschbar. 
Einige Angaben wie der Caritas Tagestreff, Angebote der Freiwilligen 
Zentrale oder Camino – Häuslicher Hospizdienst – sollten noch mit 
aufgenommen werden. 
Darüber hinaus soll eine eigene Suchfunktion für den 
Seniorenratgeber sowie ein Kontaktformular eingerichtet werden. 
 
 
3. 
Zertifizierung der Geschäfte und Praxen in Attendorn 
hier: Sachstandsbericht 
 
Herr Aubert hat nochmals mit Herrn Schefers von der Attendorner 
Hanse gesprochen. Eine weitere Zusammenarbeit scheint nicht sehr 
fruchtbar zu sein. Ungefähr 30 Geschäfte sind an einer Zertifizierung 
interessiert. Mit diesen könnte begonnen werden. Herr Aubert wird 
versuchen, die Adressen zu erfragen. Außerdem sollen noch einmal 
die Kriterien für eine Zertifizierung angefordert werden. 
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4. 
Ruhebänke in den außerörtlichen Gebieten der Stadt Attendorn 
hier: Sachstandsbericht 
 
Ein Zeitungsbericht über geschlossene Schranken bei 
Rettungseinsätzen hatte Unruhe ausgelöst. Auf Anfrage des 
Seniorenrates wurde bestätigt, dass in den Rettungsfahrzeugen ein 
Schlüssel vorhanden ist, um die Schranken zu öffnen. 
 
In diesem Zusammenhang wurde darauf hingewiesen, dass die vom 
Seniorenrat gekennzeichneten Bänke auf den Schildern den 
„Halbmond“, das „A“ für Attendorn und die jeweilige „Nummer“ tragen. 
 
Herr Karl Prior aus Neu-Listernohl war bei der Anbringung der 
Schilder sehr aktiv. Er wird zum Jahresausklang am 25.11.2010 in die 
„Hubertusscheune“ Hülschotten mit eingeladen. 
 
 
5. 
Initiative Bürgerhaus „Alter Bahnhof“ 
hier: Sachstandsbericht 
 
Herr Jürgen Aubert gab einen Bericht über die Initiative Bürgerhaus 
„Alter Bahnhof“. 
Dabei berichtete er vom „Runden Tisch“, der am 20.10.2010 
stattfand. Teilnehmer waren Vertreter der in der Stadtverordneten-
versammlung vertretenen Parteien, der Organisationen „Initiative 
ergreifen“, „Startklar“, „Agentur Südwestfalen“ und der 
Stadtverwaltung. Dabei wurde deutlich, dass das Projekt sehr positiv 
gesehen wird und unter der Voraussetzung des positiven Votums 
seitens der Stadt Attendorn gute Aussichten bestehen, im 
Zertifizierungsverfahren der Regionale 2013 zu bestehen und damit 
die Voraussetzungen der Förderung durch das Land NRW zu 
erfüllen. Damit könne über eine Fördersumme von ca. 50 % der 
Plankosten, also 1.050 Mio. € diskutiert werden. Das Sprecherteam 
der Initiative Bürgerhaus „Alter Bahnhof“ hat den Rahmen-
Wirtschaftsplan überarbeitet und den inzwischen eingetretenen 
Entwicklungen angepasst. Wesentliches Kriterium war dabei die 
Beachtung der Umsetzbarkeit bzw. Machbarkeit. 
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6. 
Bericht der beratenden Mitglieder aus den Fachausschüssen 
 
Aus den Fachausschüssen ASJ, ABL und APU gab es, den 
Seniorenrat betreffend, nichts zu berichten. 
 
 
7. 
Bekanntgaben 
 
Herr Buchen informierte die Anwesenden, dass der Kreissportbund 
am 23.11.2010 ins Kolpinghaus Olpe zur Veranstaltung „Aktiv und 
bewegt älter werden im Kreis Olpe“ eingeladen hat. Herr Lingemann 
und Herr Buchen werden teilnehmen. 
 
 
8. 
Verschiedenes 
 
Herr Buchen verteilte den neuen Sitzungskalender 2011. 
 
Am 17. November 2010 findet im Rathaus um 19.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung „Kampagne Fairtrade Town“ statt. 
 
Am Donnerstag, 25. November 2010, treffen sich die Mitglieder und 
stellvertretenden Mitglieder des Seniorenrates um 16.00 Uhr in der 
„Hubertusscheune“ Hülschotten zum Jahresausklang. 
 
Am Samstag, 4. Dezember 2010, 15.00 Uhr, findet das alljährliche 
vorweihnachtliche Seniorentreffen der Stadt Attendorn in der 
Stadthalle statt. 
 
Die nächste Sitzung des Seniorenrates findet am Montag, 14. März 
2011, um 16.30 Uhr statt. 
 
 


